
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.01.2023 (19:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

SC 1929 Waldgirmes : TSV 1951 Neukirchen 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 9 für den SC 1929 Waldgirmes: SC 1929 Waldgirmes 
und TSV 1951 Neukirchen trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV 1951 Neukirchen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3 am
Freitagabend vom SC 1929 Waldgirmes. Rund 207 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Wollmann / Alt das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Starke Leistungen zeigten Alt und Waldschmidt, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Wollmann / Alt besiegelten mit einem 11:9, 8:11, 11:9, 11:8 gegen
Schelberg / Weidlich den ersten Punkt für ihr Team. Trotz 1:0 Satzführung verloren Weber / Zahn ihr
Spiel gegen Schreier / Wörrlein letztlich mit 1:3. Nicht einen Satzgewinn überließen Waldschmidt /
Mandler ihren Gegnern Schierstein / Kulbach beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Andreas
Wollmann seinem Gegner Daniel Wörrlein letztlich beim 7:11, 11:7, 10:12, 9:11 nicht gefährlich
werden. Nur einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Alexander Weber bei seiner Niederlage
gegen Ralf Schreier. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Jens Waldschmidt seinem Gegner Thomas
Weidlich beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Einen
Erfolg verpasste Thilo Mandler bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jan Schelberg. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Unglücklich war Elmar Zahn
in der Partie gegen Christian Kulbach, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die richtige Taktik hatte Thomas
Alt indessen beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Nico Schierstein von Beginn an. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Ralf
Schreier war dagegen Andreas Wollmann, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Alexander Weber und Daniel Wörrlein, die Alexander Weber letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jens Waldschmidt und Jan Schelberg, die
Jens Waldschmidt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Waldschmidt zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kaum
Chancen hatte Thilo Mandler beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Thomas Weidlich. Eine
umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Elmar Zahn beim 11:13, 12:10, 8:11, 13:11, 9:11
gegen Nico Schierstein. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Schierstein endete. Thomas Alt besiegelte indessen mit einem 3:1 gegen Christian
Kulbach einen Punkt für sein Team. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Wollmann / Alt
besiegelten mit einem 11:8, 11:4, 10:12, 11:9 gegen Schreier / Wörrlein einen Punkt für ihr Team.
Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden des SC 1929 Waldgirmes geht es nun im nächsten Spiel am
02.02.2023 gegen den TV 06 Burgsolms II, während der TSV 1951 Neukirchen am 03.02.2023
gegen Spvgg. Lemp 1949 antritt.

 Statistik:
 SC 1929 Waldgirmes

Doppel: Wollmann / Alt 2:0, Weber / Zahn 0:1, Waldschmidt / Mandler 1:0 
Einzel: A. Wollmann 0:2, A. Weber 1:1, J. Waldschmidt 2:0, T. Mandler 0:2, E. Zahn 0:2, T. Alt 2:0 

 TSV 1951 Neukirchen
Doppel: Schreier / Wörrlein 1:1, Schelberg / Weidlich 0:1, Schierstein / Kulbach 0:1 
Einzel: R. Schreier 2:0, D. Wörrlein 1:1, J. Schelberg 1:1, T. Weidlich 1:1, N. Schierstein 1:1, C.
Kulbach 1:1


